
 
 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine*n Sozialpädagog*in für die Ombudsstelle Hamburg in der Kinder- und 
Jugendhilfe in Vollzeit (39 Stunden/Woche) 

  

Die Fachstelle Ombudschaft in der Hamburger Kinder- und Jugendhilfe (OHA! Verstärker für Kinder- 
und Jugendrechte) hat das Ziel, die Adressat*innen zu ermächtigen, als selbstwirksame Subjekte im 
Kontakt mit den Institutionen und ihren Fachkräften handeln zu können. Hierfür bedarf es 
Maßnahmen und Angebote, die die bestehende strukturelle Machtasymmetrie verringern, indem die 
Adressat*innen informiert, beraten, begleitet und unterstützt werden, um wirksam ihre Rechte 
wahrnehmen zu können. Das wird hauptsächlich durch ehrenamtliche Ombudspersonen umgesetzt. 
Zudem bedarf es Maßnahmen, die darauf zielen die Fachlichkeit der Kinder- und Jugendhilfe 
hinsichtlich struktureller, das heißt übergreifender Konflikte bzw. Unsicherheiten zu erweitern und 
einen systematischen fachpolitischen Austausch zu ermöglichen, was vorwiegend die Aufgabe des 
hauptamtlichen Teams ist. 

 

Aufgaben: 

• Koordination, Anleitung und Begleitung der bezirklichen Ehrenamtsteams in deren 
Beratungstätigkeit  

• Akquise und Qualifizierung von Ehrenamtlichen  
• Organisation und Durchführung von Fortbildungsmaßnahmen  
• Projektdokumentation und Erstellen von Dokumentationsvorlagen für die Ehrenamtlichen  
• Anliegenannahme und deren Koordinierung 
• Fachpolitische Auswertung und Aufbereitung der Beratungsarbeit bzw. -themen entsprechend 

fachlicher und wissenschaftlicher Standards und in Abstimmung mit der Projektleitung 
• Öffentliche Präsentation der Ombudsstelle und ihrer Arbeit auf bezirklicher Ebene 
• Aufbau und Begleitung bezirklicher Netzwerke und sozialräumlicher Kooperationsbezüge 
• Implementierung ombudschaftlicher Struktur bei den öffentlichen und freien Trägern der 

Bezirke 
• Koordination, Konzeption und Leitung bzw. Moderation von Veranstaltungen 
• Begleitung und Beteiligung an der Evaluation 

 
 
Voraussetzungen: 
 

• B.A./Dipl. Soziale Arbeit oder vergleichbarer Abschluss 
• Begeisterung für Ombudschaft und kollegiale Teamarbeit 
• Sehr gute Kenntnisse des SGB VIII 

 

 



 
 

 

• Erfahrungen in der Vertretung der Rechte von Familien und jungen Menschen im Bereich des 
SGB VIII und spezifische Arbeitserfahrungen in einem Hilfebereich des SGB VIII 

• Gute Kenntnisse der hamburgischen Jugendhilfelandschaft 
• Fundierte Kenntnisse des Sozialrechtsverfahren 
• Fundierte Kenntnisse über die Problemlagen junger Menschen und ihrer Familien 
• Fähigkeit in analytischem Denken und konzeptionelle Stärke 
• Sicherheit im selbstständigen Formulieren von Texten und Berichten auch nach 

fachlichen/wissenschaftlichen Standards 
• Kommunikations-, Moderations- und Konfliktfähigkeit 
• Hohe soziale und interkulturelle Kompetenz 
• Erfahrung in der Gremien-, Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit 

 

Wir bieten: 

• Eine spannende und hoch komplexe Aufgabe mit Sinn 
• Die Möglichkeit Jugendhilfe zu gestalten 
• Sowohl einzelfallbezogen als auch fachpolitisch zu wirken 
• Gestaltungsspielraum für die Entwicklung von Prozessen 
• Ein motiviertes und agiles, selbstorganisiertes Team mit flexiblen Arbeitszeiten  
• Regelmäßige Supervision und Fortbildungen 
• Vergütung in Anlehnung an TV-L S15 

 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung bis zum 
11.04.2023 unter: info@oha-verstaerker.de   

Wir fördern aktiv die Vielfalt und Gleichstellung aller Mitarbeitenden. Deswegen ermutigen wir BiPoC, 
Menschen mit familiärer Migrations- oder Fluchtgeschichte, trans*, inter* und queere Personen, 
Menschen mit Behinderungen und Frauen sich zu bewerben. Gerne nehmen wir anonymisierte 
Bewerbungen entgegen – ein Foto ist nicht erforderlich. 

 

Bei Fragen wende Dich gerne auch telefonisch unter 040/434274 an: 

Anja Post-Martens und Vera Koritensky  
 
Weitere Informationen unter: http://www.oha-verstaerker.de 

 

OHA! ist ein Projekt des VKJH e.V. 
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